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Konkurrenzlos
Die neue «Seascape 27» ist schwierig einzuordnen. Statt sie zu schubladisieren ist 

es besser, sie auszuprobieren und zu geniessen. Eine Yacht, die gerade auf unseren 

Binnengewässern für viel Segelspass sorgen wird.

  Lori Schüpbach    Bertel Kolthof 

Sie sei nicht «radikal», sondern «konsequent modern». 
Mit diesen Worten trifft Andraz Mihelin den  
Nagel ziemlich genau auf den Kopf. Zusammen mit 
Kristian Hajnsek ist er die treibende Kraft hinter der 
neuen Seascape 27. Die beiden erfahrenen und 
erfolgreichen Mini-Segler haben zwei Minitransat-
Kampagnen mit Prototypen hinter sich und wissen, 
was es braucht, damit ein Boot schnell ist. Gleich-
zeitig haben sie aber auch gelernt, sich auf das 
Wesentliche zu beschränken. Vor drei Jahren brach-
ten sie die Seascape 18, ein schnelles, aber einfach 
eingerichtetes Sportboot auf den Markt. Mit Erfolg: 
Knapp 200 Einheiten wurden seither verkauft. «Wir 
haben mit unserem zweiten Boot bewusst relativ 
lange gewartet, um nicht den Fokus zu verlieren», 
erzählt Mihelin. «Die Seascape 27 ist als ein kom-
plett neues Projekt entstanden. Wir wollten nicht 
eine weiterentwickelte Seascape 18, sondern ein 
wirklich neues Boot. Das wird auch in der Zukunft 
so sein.» Ziel von Seascape ist es, für jede CE-Kategorie 
ein Modell im Angebot zu haben. Was ist also nach 

der Seascape 18 (C) und der Seascape 27 (B) zu er-
warten? Eine Hochseeyacht oder eine Jolle? «Ganz 
sicher werden wir zuerst die Kategorie A abdecken 
und erst dann eine Jolle für die Kategorie D 

« »
Es ist erstaunlich, wie insbesondere im  
Serienyachtbau vorhandenes Wissen oft-
mals nicht konsequent umgesetzt wird.

entwickeln», verrät Andraz Mihelin. «Aber das ent-
sprechende Projekt steht noch in den Sternen. Zu-
erst fokussieren wir uns jetzt auf die Seascape 27.»

Sicherheit als Argument
Zurück also in die Gegenwart. Die Aussage «konse-
quent modern» wird von Designer Samuel Manuard 
wie folgt umschrieben: «Einerseits wollten wir ein 
schnelles Boot, das keine grossen Schwierigkeiten 
im Handling bietet. Leichtbauweise und Sicherheit 
sind heute keine Widersprüche mehr. Dann ging es 
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  Punkt für Punkt

Segeleigenschaften Konstruktion Ausstattung

Die Segeleigenschaften der Sea
scape 27 lassen keine Wünsche 
übrig. Highlight ist das Segeln 
unter Gennaker, wenn die Schoten 
etwas geschrickt werden und das 
Boot sein ganzes Potenzial aus-
schöpfen kann. Aber auch auf der 
Kreuz – mit der Genua oder der 
Stagfock – ist die 8 m lange Yacht 
erfrischend zügig unterwegs. Das 
Deckslayout ist einhandtauglich, 
maximal finden 5 Personen Platz.

Gebaut werden Rumpf und Deck 
der Seascape 27 als Sandwich im 
Vakuum-Infusions-Verfahren mit 
Vinylester. Diese konsequente 
Leichtbauweise zieht sich wie ein 
roter Faden durch das ganze 
Boot. Holz wird praktisch keines 
verbaut, der Kielkasten für den 
Schwenkkiel dient gleichzeitig  
als Tischfundament. Bei aufge-
holtem Kiel verringert sich der 
Tiefgang von 1,95 m auf 0,95 m. 

In der Standardausführung ist die 
Seascape 27 unter Deck nur mit 
dem Nötigsten ausgestattet. Vier 
Schlafplätze, ein Tisch, Platz für 
Segel und eine Chemie-Toilette. 
Aus ihrer Minitransat-Zeit haben 
Mihelin und Hajnsek aber noch 
einige patente Details auf Lager, 
die als Extras bestellt werden 
können. Zum Beispiel ein mobiler, 
kardanisch aufgehängter Gas
kocher für eine Pfanne.

aber auch darum, viele gute Detaillösungen zusam-
men zu stellen. Es ist erstaunlich, wie insbesondere 
im Serienyachtbau vorhandenes Wissen oftmals 
nicht konsequent umgesetzt wird.»
Auf den ersten Blick stechen das aufgeräumte 
Cockpit, der freie Durchgang auf das Vordeck und 
die hohe Reling ins Auge. Damit ist ein erstes Ziel 
bereits erreicht: Die Seascape 27 weckt sofort Ver-
trauen. Beim genaueren Hinschauen fallen dann ver-
schiedene Beispiele für die erwähnten Detaillösungen 
auf: Die geschickte Platzierung des Travellers über 
der Pinne, die Grossschotführung, die einfache aber 
patente Motorenhalterung in einer Box im Cockpit-
boden, die in jede Richtung verstellbaren Fockhole-
punkte, das Karbon-Rigg mit zwei tief liegenden Sa-
ling-Paaren… Die Aufzählung liesse sich fortsetzen.
Vor dem Ablegen noch ein kurzer Blick den Nieder-
gang hinunter: Die Seascape 27 ist spartanisch aber 
zweckmässig eingerichtet. Zwei Bänke, die als voll-
wertige Kojen genutzt werden können im «Salon», 
eine Doppelkoje im Bug. Dazwischen ein Segelstau-
raum und eine Chemie-Toilette, die in der Standard-
version mit einem einfachen Vorhang abgetrennt ist. 
Eine Kühlbox ist direkt beim Niedergang unter
gebracht. Mehr braucht es nicht. Technisches Kern-
stück unter Deck ist die Karbonstruktur mit dem 
beidseitig klappbaren Salontisch, welche einerseits 
die Kräfte des Riggs aufnimmt, andererseits die 
Hydraulik des Schwenkkiels versteckt. 
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  Seascape 27

Design� Samuel Manuard (FRA)
LüA� 7,99 m
LWL� 7,99 m
Breite� 2,54 m
Tiefgang� 1,95 m / 0,95 m
Gewicht� 1200 kg
Ballast� 580 kg
Grosssegel� 24,5 m2

Genua� 18 m2

Topp-Gennaker� 75 m2

Motorisierung � Aussenborder im Schacht,
� maximal 10 PS (optional auch  
� ein Elektro-Aussenborder)
Preis� € 48 000.– exkl. MwSt.
� Preis ab Werft, exkl. Segel
Zusatzkosten� Segel (ab ca. CHF 5500.–)
� Transport in die Schweiz (ca. € 3800.–)

_Fallenbach Werft AG, 6440 Brunnen 
_Tel. 041 825 65 55, www.fwag.ch

Viel Spass unterwegs
So richtig im Element ist die Seascape 27 erst, wenn 
die Leinen gelöst sind. Unter Motor ist das offene 
Wasser im Nu erreicht, dann verschwindet der 
Aussenborder – optional ist auch ein Elektromotor 
möglich – mit zwei Handgriffen in der Box unter 
dem Cockpitboden. Das weit ausgestellte Gross
segel und die Rollgenua sind im Handumdrehen ge-
setzt und sorgen mit über 40 m2 für genügend Power. 
Schon bei sehr wenig Wind springt die Seascape 27 
sofort an und erreicht auf der Kreuz schnell eine er-
staunliche Geschwindigkeit. 
Ihr Potenzial schöpft sie aber vor allem unter 
Gennaker aus. Dank einem gut 1,50 m langen, aus-
fahrbaren Bugspriet – natürlich aus Karbon – kön-
nen bis zu 75 m2 gesetzt werden… bei 1,2 t Gewicht 
eine stattliche Fläche. Entsprechend fliegt die Sea
scape 27 raumschots geradezu über die Wellen. 
Zweistellige Geschwindigkeiten von 12 Knoten und 
mehr sind keine Seltenheit, sondern Normalität. Und 
trotzdem bleibt das Boot jederzeit unkompliziert im 
Handling und problemlos beherrschbar. Unkontrol-
lierbarer Ruderdruck: Fehlanzeige. Die Seascape 27 
ist zwar erfreulich rassig und agil, rechtfertigt aber 
gleichzeitig das in sie gesetzte Vertrauen in jeder 
Situation.
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